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Fondsprofis raten 2009 zur Vorsicht bei deutschen Bluechips  
 

FRANKFURT. Und so konnte auch keiner der Deutschland-Aktienfonds in den vergangenen zwölf Monaten mit 

einer positiven Wertentwicklung glänzen.  

 

Der Deutsche-Aktien-Unterfonds (WKN: 986167) von Kapitalfonds L.K. schaffte es dennoch, den 

Vergleichsindex Dax im gleichen Zeitraum um rund 21 Prozent zu schlagen (siehe Tabelle). Ebenso 

erfolgreich und aus der gleichen Luxemburger Fondsschmiede stammt die Nummer zwei der Hitliste, 

der DM-Aktien-Fonds (ISIN: LU0041372300) . Für das Feri Eurorating ist der MSCI-Germany-Standard-Core-

Index für den Wertentwicklungsvergleich ausschlaggebend, Kapitalfonds L.K. orientiert sich am Dax.  

 

Kapitalfonds-Geschäftsführer Rainer Lemm macht einen zeitweilig hohen Kassenbestand und die Absicherung 

seines Portfolios mit Terminkontrakten (Futures) für den Erfolg seiner Produkte verantwortlich. "Wobei die 

Sicherung mehr gebracht hat als der Kassenbestand", sagt Lemm. 2009 aber will der Vermögensverwalter 

wieder auf seine bewährte Value-Strategie setzen. Mittlerweile ist sein Deutsche-Aktien-Unterfonds zu 95 

Prozent in deutsche Dax-Werte investiert. "Wir haben unser Portfolio für 2009 adjustiert", sagt Lemm.  

 

SAP, MAN, die Münchener Rück und Merck sind die derzeit wichtigsten Neuzugänge. "Bei Bankaktien bleiben 

wir jedoch weiterhin sehr defensiv ausgerichtet. Auch die Rückversicherer scheinen wegen der Schadenslage 

durch zum Beispiel Wetterschwankungen schweren Zeiten entgegenzusehen." Der Aktienstratege sichert 

aktuell 25 Prozent der Positionen im deutschen Aktien-Unterfonds mit Futures ab.  

 
 


